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Viqueens erklimmen die Spitze! 

Als Aufsteiger in die Verbandsliga sind unsere Volleyballerinnen 

grandios gestartet und noch ungeschlagen. 
                                                                                                              Bericht Seite 17 

 

                    



Wir sind mehr als nur die leistungsstarke Genossenschafts-
bank für über 100.000 Kunden. Wir sind auch Arbeitgeber, 
Ausbilder und Auftraggeber. Bildung, Sport, Kultur und 
Soziales unterstützen wir gerne und bringen so unsere 
Region nach vorne.
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125 Jahre Sport in Vallstedt 
 

Rückblick auf die Feier am 

09.07.2022. 

Am 09.07.2022 feierte der 

Sportverein sein 125-jähriges 

Bestehen. Pünktlich um 10:00 

Uhr begrüßte der Vorsitzende, 

René Kalinka, die ca. 30 gela-

denen Gäste. Neben befreun-

deten Vereinen aus dem Ort und 

der Umgebung, waren Vertreter 

aus der Gemeinde, dem Landes-

sportbund und Kreissportbund 

vor Ort, um dem Sportverein zu 

seinem 125-jährigen Bestehen 

zu gratulieren.   
 

 
Nach und nach füllte sich dann 

auch das gesamte Sportgelände. 

Große Beliebtheit fand unsere 

Kinderturnabteilung, bei der 

über 50 Kinder an diesem Tag 

ihr Minisportabzeichen erfolg-

reich abschlossen. Bis in die 

späten Abendstunden hatten 

alle Besucher*innen des Sport-

fests die Möglichkeit, sich in den 

verschiedenen   Sportarten   ein- 
 

 

mal auszuprobieren.  Hüpfbur-

gen, eine Bubble-Ball-Arena und 

die Sportstation vom KSB sorg-

ten dafür, dass keine Langeweile 

aufkam. Für das leibliche Wohl 

sorgte ein Getränkestand und 

ein Imbisswagen der Firma 

Willke.  

Das Highlight an diesem Tag 

war dann das Spiel unserer 

Fußballmannschaft gegen den 

Regionalligisten aus Hildesheim. 

Hier konnte unsere Erste Her-

ren den Regionalligafußballern 

ein knappes 0:3 abringen.   

Insgesamt waren über den Tag 

verteilt ca. 300 Gäste auf 

unserem Sportgelände. Einige 

blieben den ganzen Tag von 

morgens bis abends da und 

probierten sich an den ver-

schiedenen Stationen aus.  
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Einen großen Dank möchte an 

dieser Stelle allen Helfer*innen 

aussprechen. Ohne euch hätte 

der Tag nicht so reibungslos 

ablaufen können. Auch wenn 

man einzelne Personen nicht 

herausheben soll aus einem tol-

len Team, so gilt ein besonderer 

Dank  Klaus Struppe. Klaus hat 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

sich den gesamten Tag von sich 

morgens bis abends um die 

Technik gekümmert und dabei 

das eine oder andere Problem 

zu lösen gehabt. Vielen Dank 

Klaus! 

 

 

René Kalinka 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein voller Erfolg und ausgezeichnet besucht war das Angebot des Sportvereins ein Mini- 

Sportabzeichen zu erwerben. Mehr als 50 Kinder haben die Aufgaben erfolgreich gelöst 

und das Abzeichen geschafft! 
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Neue Partnerschaft mit der Avacon Netz GmbH 

Am 22.09.2022 kam Ralf Baumgart als Vertreter der Avacon Netz GmbH 

zu uns. Gemeinsam mit dem 1. Vorsitzenden unterzeichnete er eine 

neue Sponsoringvereinbarung. An dieser Stelle möchten wir uns 

rechtherzlich für die Unterstützung bedanken! 
 

 

 

 

Nachdem  ein  Training  in   den   Ferien  

nicht   zustande    kam,   haben   wir   es  

wenigstens     im     September     wieder  

dreimal  geschafft  uns  auf   dem  Sport- 

platz  zu  treffen.  Leider hat es teilweise  

zu  regnen  angefangen,  sodass wir  uns  

unter die Bäume zurückziehen mussten. 
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Hoch und Tief bei den Alten Herren! 
 

Nach einem super Saisonstart 

(6:1 Groß Bülten und 2:1 gegen 

den Gemeindepokalsieger TSV 

Denstorf) grüßte die Alte 

Herren von der Tabellenspitze. 

Gegen den vermeintlichen 

Underdog aus Adenstedt setzte 

es dann trotz guter Besetzung 

eine vermeidbare 3:4 Nieder-

lage. Trotz guter Leistung ging 

auch das nächste Spiel gegen 

den Topfavoriten Bildung Peine 

mit 3:4 knapp verloren. Im 5. 

Spiel gegen Herta Equord setzte 

es dann nach einer zunächst 

guten ersten Halbzeit noch eine 

1:5 Schlappe, so dass die Alte 

Herren bis auf den 9. Tabel-

lenplatz durchgereicht wurde. 

Im Spiel gegen Münstedt/Oberg 

hatte  man  dann  einiges  gutzu- 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

machen, auch weil wir in der 

letzten Saison beide Spiele 

gegen Münstedt/Oberg verloren 

haben. Mit einem nie gefähr-

detem 3:0 Sieg setze sich die 

Alte Herren verdient durch und 

belegt mit 3 Siegen aus 6 Spie-

len und einem Torverhältnis 

von 18:15 Toren einen Mittel-

feldplatz in der Liga.  

Wenn du Bock auf Alte Herren 

Fußball hast, dann schau mal 

bei uns vorbei. Bis einschließ-

lich November trainieren wir 

immer dienstags um 19:00 Uhr 

auf dem B-Platz. Ab Dezember 

findest du uns dienstags von 

18:00 – 19:00 Uhr in der 

Sporthalle in Vallstedt. 

 

René Kalinka 
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Auf Entdeckungstour!
 

Stand (05. Oktober2022):           

159  Kilometer  (im Jahr 2022) 

Insgesamt: 1101 Kilometer   

(seit Oktober 2017) 

 

„Ich ging in die Wälder, denn ich 

wollte wohlüberlegt leben“ 

Henry David Thoreau 

 

Viel Wald haben wir um Vall-

stedt herum leider nicht. Aber 

am Wegesrand kann man doch 

so manche Entdeckung machen. 

 

 

 
 

 
 

 

 

Wir treffen uns jeden Samstag 

um 9:30 Uhr am Vallstedter 

Sportheim (Alvesser Straße). 

 

 
 

Bei Bedarf von Leihstöcken bitte 

ich um eine kurze Info (0163 

7737704). 
 

Verena Lier-Glaubitz 

 

 

Wo man auch geht und steht, 

GW ist allgegenwärtig! 
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Wir sagen Danke! 
 

Nun können wir sagen, nach 

dem Fest ist vor dem Fest. Wir 

blicken auf 3 erfolgreiche Tage 

Volksfest zurück. Schon wäh-

rend des Kartenvorverkaufs 

merkten wir das dieses Jahr 

Vallstedt Lust hat zu feiern mit 

einem sehr gut besuchten Got-

tesdienst starteten wir Freitag 

in die Festtage und nach der 

Kranzniederlegung im An-

schluss gingen wir dann musi-

kalisch begleitet zum Festplatz, 

wo dann der Musikzug den 

Kommers abhielt. Ab 22.00 Uhr 

sorgte der DJ für gute Stim-

mung, das Zelt und auch der 

Vorplatz waren gut besucht. 

Ein bisschen ängstlich waren 

wir  als wir  die Wetterprognose  

für Samstag sahen, der Fest-

umzug  drohte  buchstäblich  ins 

Wasser  zu  fallen aber  der Wet- 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

tergott war gnädig und pünkt-

lich zum Umzug schien die 

Sonne. Ein sehr gut gefülltes Zelt 

zum Mettwurstessen und strah-

lende Kinderaugen beim Nach-

mittagsprogramm rundeten den 

Tag ab. 

Der krönende Abschluss kam 

am Sonntag, mit über 300 

Karten zum Frühstück war fast 

jeder    Platz    belegt    und     die  

Alpencaballeros sorgten für 

gute Stimmung, die bis in die 

Abendstunden anhielt. 

Wir, die Volksfestgemeinschaft 

möchten allen Danke sagen und 

freuen uns auf nächstes Jahr. Ein 

besonderer Dank gilt nochmal 

allen Sponsoren und Helfern, 

ohne die solch ein Fest nicht 

möglich gewesen wäre. 
 

Andrea Herrmann 
 

1.Vorsitzende Volksfestgemeinschaft Vallstedt e.V. 
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Nachbericht 43. Volleyballturnier in Vechelde! 
 

An den beiden Wochenenden 

nach den Sommerferien standen 

die zwei Volleyballturniere des 

MTV Vechelde in der zwischen-

zeitlich 43. Auflage an. Einmal 

mehr war das Turnier der 

unteren Leistungsklasse sehr 

schnell ausgebucht, wobei ne-

ben vielen Teams aus der Re-

gion auch einige Mannschaften 

weitere Anreisen aus Leipzig, 

Münster oder Berlin auf sich 

nahmen. 

Bei den Damen konnte sich die 

TSG  Königslutter,  die  im  Laufe 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

des Turniers nur einen einzigen 

Satz abgegeben hatte, im Finale 

deutlich mit 2:0 gegen die VSG 
Düngen/Holle/Bodenburg durch-

setzen. In einem spannenden 

Krimi um Platz 3 gewann der 

TSC Gievenbeck am Ende denk-

bar knapp mit 2:1 gegen die 

dritte Mannschaft des Wolfen-

bütteler VC. 

Die VV Vikings III und die VG 

Ilsede als Teilnehmer aus dem 

Landkreis Peine mussten sich 

am Ende mit den Plätzen 12 und 

16 zufriedengeben,  zeigten aber  
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gegen die teilweise klassenhö-

heren Gegnerinnen gute Leis-

tungen. 

Bei den Herren sicherte sich der 

FC Wenden in einem hoch-

klassigen Endspiel knapp den 

Sieg mit 2:1 gegen den SC 

Polonia Hannover, Rang 3 ging 

mit einem 2:1 gegen den TV 

Jahn Wolfsburg an den SV 

Lengede. Kurioserweise lande-

ten auch hier die Vertretungen 

der Vikings und der VG Ilsede 

wie bei den Damen auf den 

Plätzen 12 und 16. 

Eine Woche später ging dann 

mit 10 Herren- und 9 Damen-

teams ein kleineres Teilnehmer-

feld an den Start, wobei das mit 

insgesamt 5 Regional- und 7 

Oberligisten aus dem ganzen 

Bundesgebiet aber überaus gut 

besetzt war. 

Hier konnten sich 

jeweils die Mann-

schaften des TK 

Hannover die Sie-

gerpokale sichern. 

Die Damen lan-

deten am Ende sou-

verän vor dem 1. 

VC Minden und der 

TusPo Weende. 

Rang 4 blieb bei 

den VV Vikings als 

einziger Mann-

schaft aus dem 

Landkreis. 

Bei den Herren 

waren die Hannoveraner im 

Finale mit 2:0 gegen die erste 

Mannschaft der Gastgeber er-

folgreich, im Spiel um Platz 3 

setzte sich Regionallist ART 

Düsseldorf gegen den Ober-

ligisten vom VfL Wildeshausen 

durch. Die Vikings-Reserve reih-

te sich auf Platz 8 ein. 

Insgesamt konnten die Veran-

stalter ein durchweg positives 

Fazit der beiden Wochenenden 

ziehen. Nach den doch teilweise 

noch recht drastischen Corona 

bedingten Einschränkungen im 

vergangenen Jahr bemühte man 

sich dieses Jahr, wieder zu 

etwas mehr Normalität zurück 

zu kehren, wenngleich einige 

Dinge wohl vorerst bleiben 

dürften. So fand beispielsweise 

die Begrüßung am Samstag 

jeweils    nicht     in     der    Halle,  
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sondern unter freiem Himmel 

statt, die Abstände waren doch 

etwas größer, als man dies von 

früher gewohnt war, aber es 

verlief eben alles so normal, wie 

es derzeit laufen kann. Die Gäste 

jedenfalls nahmen die Möglich-

keit, wieder an einem Turnier 

mit größerem Drumherum teil- 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

nehmen zu können, dankbar an 

und hatten in allen Bereichen 

großes Lob für die Organi-

satoren übrig. So sollte auch die 

Austragung im kommenden Jahr 

gesichert sein. 

 

Thomas Junge 
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Neues vom FSJ (Freiwillig soziales Jahr) 
 

Nach den Sommerferien hat die 

neue Ballsportgruppe begon-

nen. Um dieses Angebot in der 

Gemeinde bekannt zu machen, 

habe ich bereits im Sommer 

einen Flyer entworfen und 

hierfür ein Fotoshooting mit 

Kindern organisiert. Dieser 

Termin war ein voller Erfolg. 

Das Spielen mit den Kindern hat 

einen Riesenspaß gemacht. Alle 

Kinder haben engagiert mitge-

macht – die schönsten Momente 

haben wir mit der Kamera ein-

gefangen. Zum Schluss konnte 

ich mich fast gar nicht entschei-

den, welches Foto ich für die 

Zeitung auswähle, weil so viele 

großartige Bilder entstanden 

sind.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Als die Ballsportgruppe dann 

nach den Ferien startete, staun-

ten wir, wie groß der Zuspruch 

war. Bereits beim ersten Trai-

ning wollten rund vierzig Kin-

der mitmachen. Das freut uns 

natürlich und wir haben schnell 

darauf reagiert: derzeit bieten 

wir für die Altersgruppe 5-8 

Jahre gleich zwei Gruppen an 

(montags Gruppe 1 von 16.00 

Uhr – 17.00 Uhr. Und Gruppe 2 

von 17.00 Uhr – 18.00 Uhr).   

Im vergangenen Monat haben 

auch meine AGs in den Schulen 

(Grundschule Lengede, Grund-

schule Broistedt und JSG Vechel-

de) angefangen. Diese Arbeit ist 

deutlich anstrengender als die 

Betreuung  von  Gruppen  inner- 
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halb des Vereins. Das mag zum 

einen daran liegen, dass die AGs 

zum Schulalltag gehören und 

insofern nicht ganz freiwillig 

sind. Außerdem merke ich, wie 

viel Bewegungsdrang die Kinder 

nach einem langen Schultag 

haben. Das fordert auch mich als 

Trainerin besonders, aber ich 

lerne auch sehr viel dabei.  

Zu meinem FSJ gehört auch die 

regelmäßige Teilnahme an Se-

minaren. Welche Seminare das 

sind, kann man wählen. Ich habe 

mich dafür entschieden, meinen 

Trainerschein für Volleyball zu 

machen. Dafür war ich eine 

Woche   lang  an  der   Akademie  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
des Sportes in Hannover. Dort 

habe ich mit jungen Leuten aus 

ganz Niedersachsen trainiert. 

Wir haben selber Trainingsein-

heiten erarbeitet und uns ge-

genseitig verbessert. An man-

chen Tagen haben wir bis spät 

in die Nacht weitertrainiert – 

einfach, weil es so viel Spaß 

machte. Viele Tipps und Tricks, 

die ich dort gelernt habe, kann 

ich nun direkt beim Nachwuchs-

Training einsetzen und weiter-

geben. 

 

 

 

Skadi Benra 
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Kurz notiert: 
 

*** Fertig ist inzwischen das 

VIKINGS-Logo auf der Garage an 

der 2. Beachanlage. 
 

 
 

*** Die Ressortleitung der 

Jugend hat Ronny Stief von 

Chris-Nico Koch übernommen, 

den nun als Trainer der 3. 

Damen tätig ist. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

*** Ein Trikotsatz für die U15 

der VIKINGS hat der Fa. KfZ-

Meisterbetrieb Bernd Schmidt 

gestiftet. Vielen Dank sagen die 

Nachwuchsvolleyballer! 
 

 

 

Marion Stein und Mirka Liskova sind erst im Finale der 

Nordwestdeutschen Meisterschaften knapp mit 1:2 Sätzen besiegt 

worden. Ein großartiger Erfolg für unser Beach-Duo. 
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Saisonstart schwach bis grandios! 
 

Wenn man in eine neue Saison 

mit 5 Aufsteigern bei 7 Teams 

geht, ist wohl jedem klar, dass 

es in dieser Spielzeit weniger 

Siege geben wird. 

Das bekommen vor allen unsere 

hochklassigen Herrenteams zu 

spüren. Die Regionalligamann-

schaft hat ihre Leistung gegen-

über des enttäuschenden Auf-

taktes in Northeim steigern 

können, herausgesprungen ist 

aber trotzdem erst ein Pünkt-

chen, was das Team natürlich 

erst mal im unterem Tabellen-

viertel platziert. Eine weitere 

Steigerung und vor allem 

Konstanz werden hier nötig 

sein, um wieder die gewohnte 

Rolle in der Elite-Liga spielen zu 

können. 

 
Namhafteste Neuverpflichtung des RL-

Teams ist wohl der aus der 3. Liga 

kommende Patrick Korporal. 

 

 
Mit Christian Bodenstein, Nils Schnei-

der und Christoph Rostkowski hat die 

Reserve der VIKINGS gleich 3 Top-Spieler 

von der VT Ilsede zu uns locken können. 

 

Herrenteam 2 startet als Auf-

steiger in der Oberliga und kann 

ebenso erst auf einen erkämpf-

ten Punkt zurückblicken. Wir 

hoffen auch hier auf eine Stei-

gerung gegen die meistens 

unbekannten Mannschaften um 

am Ende der Saison das ange-

strebte Ziel, den Klassenerhalt, 

erreichen zu können. 

Noch gänzlich ohne Punkte 

steht der Landesligaaufsteiger, 

VV VIKINGS III in der Tabelle zu 

Buche. Hier wird es darauf 

ankommen, wie die Duelle 

gegen die leistungsschwächeren 

Teams im Kampf um den Ver-

bleib in der Klasse ausfallen 

werden. Klar ist aber eine 

spielerische Steigerung zu er-

kennen, was dann hoffentlich 

auch alsbald zu den ersten 

Punkten in der neuen Liga 

führen wird. 

Angenehm überraschende Er-

gebnisse fährt unsere 4. Herren 

ein. Letzte Saison gelang kein 

Sieg, nun hat man in 4 Spielen 

schon 10 Punkte gesammelt und  
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liegt ganz knapp hinten dem 

Führungstrio, die alle 11 Punkte 

aufweisen können, teilweise 

aber mehr Spiele auf dem Konto 

haben. Wir sind sehr gespannt 

wie der unerwartete Höhenflug 

der Mannschaft in der Be-

zirksklasse weitergeht. 

Sehr viel Freude machen uns 

zum Saisonstart die in die 

Verbandsliga aufgestiegenen 

Damen unserer 1. Mannschaft. 

In allen 4 Auftritten war man 

siegreich und überzeugend, 

sodass selbst die 

etablierten Teams 

der Liga einen 

mittelgroßen 

Schreck vor uns 

bekommen ha-

ben. Die Abfuhr 

der bisher unge-

schlagenen ambi-

tionierten Mann-

schaft des TC Ha-

meln    war    wohl 
 
 

 
Mit Mia Wala haben 

die Vikings eine junge 

talentierte Spielerin 

vom VT Ilsede 

bekommen. 
 

bisher die Krönung. Man sollte 

versuchen bei den nächsten Auf-

tritten Zuschauer dieses tollen 

Teams zu sein, das nun schon 

wieder die Tabelle anführt! 
 

   
 

Weitere starke Neuzugänge sind  

Cordula Reisch und Franziska Laqua. 
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Sehr gut aus den Startlöchern ist 

auch Aufsteiger VIKINGS II in 

der Bezirksliga gekommen. Zwei 

schwer erkämpfte Siege brin-

gen unseren Damen schon mal 

Sicherheit um den Kampf um 

den Klassenverbleib, den man 

bei weiterhin konstanten Leis-

tungen ganz sicher erfahren 

sollte. 

Noch keine Punkte haben die 

Mädels der 3. Mannschaft, die 

nun in der Bezirksklasse spie-

len, bisher erkämpfen können. 

Die Mannschaft ist jung und 

wird sich im Laufe der Saison 

steigern können, man darf auf 

die ersten Zähler hoffen. 
 

W. Weißer 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Frederike 

Herbst hat die 

Farben 

gewechselt. 

Vom VT Ilsede 

kommend hat 

sich die 

Universal-

spielerin den 

VIKINGS 

angeschlossen. 

 

 

 

 

Vom USC 

Braunschweig 

hat Isabell 

Wenck den 

Schritt zu den 

Wikingern 

gewagt. 
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1.Herren weiterhin gut im Rennen! 
 

Im Auftaktspiel der neuen Sai-

son gegen Groß Gleidingen tat 

sich die Elf von GW-Trainer 

Dennis Spyra sichtlich schwer. 

In einer ereignisarmen ersten 

Halbzeit fielen keine Tore. Trotz 

geschätzten 90% Ballbesitz 

sprang für Grün-Weiß nichts 

Zählbares heraus. 

Zu Beginn der zweiten Hälfte 

tankte sich Stoßstürmer Juri 

Rudi in Richtung des gegne-

rischen Strafraums durch. Sein 

flacher Abschluss geriet eigent-

lich zu zentral, jedoch ließ 

Gästekeeper Böhm den Ball zum 

1:0 durchrutschen. Wenig spä-

ter zeigte Phillip Walther allen 

seine unfassbare Schusstechnik, 

als er aus Zirka 30 Metern den 

Ball sehenswert im Tor unter-

brachte. Kurz vor Schluss ließ 

Walther die Grün-Weißen er-

neut jubeln, als er wiederholt 

per Distanzschuss traf. 

Insgesamt fuhr Vallstedt einen 

ungefährdeten Heimsieg mit 3:0 

ein, der dennoch viel Luft nach 

oben aufzeigt. 
 

Schützenfest in Denstorf 

Mit einem deutlichen 16:1 

(10:0) Auswärtssieg zeigte der 

S.V. „Grün Weiß“ Vallstedt eine 

deutliche Leistungssteigerung 

im Vergleich zur letzten Woche 

gegen Groß Gleidingen.  

Besonders  in  der  ersten  Hälfte 
 

 

konnte die stark von Urlaubern 

gebeutelte Spyra-Elf viele Chan-

cen eiskalt verwerten. Am Ende 

hätte das Ergebnis sogar noch 

deutlicher ausfallen können, 

doch TSV-Keeper Richter hielt 

ein ums andere Mal überragend. 

Die Heimmannschaft belohnte 

sich kurz vor Spielende mit dem 

Ehrentreffer. 

Besonders schön: Stanislav 

Mamai und Roman Hetterle 

erzielten jeweils ihr erstes und 

hoffentlich nicht letztes Tor für 

Vallstedt. 
 

Vallstedt weiter dominant 

Trotz eines weiterhin arg ge-

beutelten Kaders überzeugt Auf-

steiger Vallstedt und sendet ein 

erneutes Ausrufezeichen an die 

Konkurrenz. Besonders Torjä-

ger Juri Rudi zeigte sich mit 

sechs Toren in absoluter Torlau-

ne gegen Germania Barbecke. 

Somit gewann Vallstedt gegen 

Barbecke mit 12:1.  
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Der S.V. GW Vallstedt zeigt sich 

nach der Pokalpleite weiterhin 

souverän im Ligabetrieb. Auf 

einem schweren Geläuf machte 

Groß Bülten uns das Spiel noch 

schwerer, indem sie mit allem 

verteidigten, was sie hatten. 

Erst in Halbzeit zwei konnte 

Vallstedt seine Chancen besser 

nutzen. Trotz des diskutablen 

Platzverweises gegen Finn Ren-

tel hatte Grün-Weiß das Spiel 

90 Minuten in der Hand und 

gewann 0:9. 

 

In einer umkämpften Partie 

gegen den S.V. Blau-Weiß 

Schmedenstedt wahrt Vallstedt 

die weiße Weste. Durch den 

Auswärtssieg bleibt Grün-Weiß 

Ligaprimus. Trotz eines frühen 

Rückstandes drehte Vallstedt 

das Spiel und ging letztlich mit 

einem 2:5 als Sieger vom Platz. 

Leider verletzte sich Mittelfeld-

spieler Claas Gschwend bei 

einem Zweikampf und fällt mit 

dem Verdacht auf einen Außen-

bandriss mehrere Wochen aus. 

 

Sieg im Spitzenspiel  

Im Topspiel der 2. Kreisklasse 

Süd empfing der S.V. GW 

Vallstedt die bislang ebenso 

makellose Mannschaft aus Bier-

bergen. In der ersten Hälfte be-

stimmte Vallstedt grundlegend 

die Partie und ging durch einen 

Volleyschuss von Christoph 

Spata bereits in der 17. Spiel-

minute in Führung. Der Gast aus 

Bierbergen agierte zumeist mit 

langen Bällen. Richtig gefährlich 

wurde es jedoch nur einmal, als 

der Pfosten den Ausgleich ver-

hinderte.  Ein    Doppelpack  von  
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Pascal Meyer zum Ende der 

ersten Halbzeit gab Grün-Weiß 

eine gute Ausgangslage für die 

zweite Hälfte. 

In diese startete Bierbergen 

griffiger und kam nach einer 

von Felkl unterlaufenen Ecke 

per Kopf zum Anschlusstreffer. 

Durch den Gegentreffer geweckt 

übernahm Vallstedt fortan wie-

der das Zepter. 

Aussichtsreiche Chancen wur-

den leider liegen gelassen oder 

vom stark aufgelegten Schluss-

mann Dünow vereitelt. 

Ein Spata-Treffer wurde zurück 

gepfiffen. Vallstedt spielte die 

Partie geradlinig zu Ende und 

setzt sich damit erstmal etwas 

von der Konkurrenz ab. 
 

Gegen die SG Rosenthal/ 

Schwicheldt musste die 1. Her-

ren ihr erste Niederlage hin-

nehmen. Rosenthal/Schwicheldt 

machte es den Vallstedtern 

schwer. Sie haben gut verteidigt 

und ihre Chancen gut genutzt, 

was man von der 1. Herren 

nicht behaupten konnte. Insge-

samt spielte die 1. Herren ein 

sehr schwaches Spiel und verlor 

somit 5:2.  
 

Aus im Pokal! Der letztjährige 

Pokalschreck    Vallstedt     muss  

 

 

 

 

sich bereits in der ersten Runde 

geschlagen geben. Gegen den 

Kreisligisten TSV Eintracht Ede-

missen stand es zum Ende der 

regulären Spielzeit 1:1, sodass 

das Spiel vom Punkt aus ent-

schieden werden musste. 

Das Spiel war geprägt von 

vielen langen Bällen auf beiden 

Seiten. Nach einem Fehlpass 

vom Edemissener Schlussmann 

Richter bugsierte Claas 

Gschwend den Ball aus 30 

Metern ins verwaiste Tor (32.). 

Etwa zehn Minuten später traf 

Innenverteidiger Kevin Meyer 

mit einem missglückten Rück-

pass ins eigene Tor (42.). In 

Hälfte zwei erhöhte Edemissen 

die Schlagzahl, jedoch scheiter-

ten sie mehrfach am Vallstedter 

Schlussmann Felkl. Kurz vor 

Schluss parierte Richter zu-

nächst gegen Walther, der 

Abpraller landete bei Rudi, 

dessen Abschluss auf der Linie 

geblockt wurde. So ging es beim 

Stand von 1:1 ins Elfmeter-

schießen. Während alle Edemis-

sener trafen, vergaben für Grün-

Weiß Finn Rentel und Roman 

Hetterle vom Punkt. Entstand 

2:4. 
 

Saymund Felkel & Eike Martens 
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Und wieder scheint es mit einem Sieg geklappt zu haben, 

die GW-Kicker beim Jubel in der Kabine. 
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D-Jugend wird Staffelmeister! 
 

Eine erfolgreiche Saison unserer 

D-Jugend ist im Oktober zu Ende 

gegangen. 

Im letzten Spiel schaffte die 

Mannschafft den Sprung auf den 

1. Tabellenplatz und sicherte 

sich so den Meistertitel in ihrer 

Staffel. Das erste Mal spielte die 

D-Jugend eine Saison als 9er 

Mannschaft und das Spielfeld 

war nun vom 16m-Raum zum 

16m-Raum deutlich größer als 

die Jahre davor. 

Startete die Saison noch mit 

einer Niederlage von 2:4 gegen 

Marathon Peine (zur Halbzeit 

führte Vallstedt 2:0), marschier-

te das Team mit einer Sieges-

serie bis zum Saisonende durch. 

Top-Torjäger in dieser Saison 

war Luca Klapproth. Aber 

selbst     unser    Torwart     Tom 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Assmann konnte sich zwei Tore 

auf die Fahne schreiben.  

Das regelmäßige Training zahlt 

sich hier aus und die Kinder 

sind über die Zeit zu einer sehr 

starken Einheit zusammen- 

gewachsen. Trotz einiger Ver-

luste zum Sommer (weil Kinder 

in die C-Jugend mussten), ka-

men auch einige neue Spieler 

die sich schnell und gut inte-

griert haben. 

Weiterhin sind Fußballbe-

geisterte Kinder gerne zum 

Probetraining eingeladen. 

Nun hoffen wir endlich mal 

wieder auf eine Hallensaison 

mit vielen Turnieren, vielen 

Toren und natürlich am Ende 

mit Medaillen. Leider fanden 

diese Corona bedingt in den 

letzten Jahren nicht statt. 
  

Martin Klapproth 
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Doppelte Titelverteidigung! 
 

Am 03. September war es wie-

der soweit. Die Tischtennis-

Vereinsmeisterschaften 2022 

standen auf dem Programm. 

Nach der tollen Premiere im 

letzten Jahr wurde die Senioren- 

und die Juniorenkonkurrenz 

wieder zeitgleich ausgetragen. 

Sowohl Nora Lambrecht als 

auch Christopher Sehle 

konnten Ihre Titel erfolgreich 

verteidigen. Nora setzte sich bei 

den Senioren wie im letzten Jahr 

gegen Reiner Bink durch und 

Christopher gewann das Finale 

der Junioren gegen Max Müller. 

12 Erwachsene und 5 Jugend-

liche gingen an den Start, um die 

neuen Meister zu ermitteln. Die 

Senioren begannen in zwei 6er 

Gruppen. Die beiden ersten 

Plätze jeder Gruppe zogen in 

das Halbfinale ein. Die erste 

Gruppe konnte Nora vor Reiner 

für sich entscheiden, in der 

zweiten Gruppe setzte sich 

Frank Lange vor Carsten 

Wielebski durch. Somit kam es 

in der Vorschlussrunde zu den 

Paarungen Nora gegen Carsten 

und Reiner gegen Frank. Hier 

musste sich Carsten trotz 

starker Leistung mit 0:3 gegen 

Noras schnelle Topspinbälle 

geschlagen geben. Im 2. Halb-

finale konnte Reiner Bink 

Franks Angriffsserien erfolg-

reich abwehren. Er setzte sich 

nach einem spannenden Spiel-

verlauf mit 3:1 durch. Es kam 

also zur Neuauflage der Final-

paarung der letzten beiden 

Jahre und somit wieder zum 

Duell Abwehr gegen Angriff. Das 

Angriffstischtennis sollte dies-

mal die Oberhand behalten. 

Trotz starker Gegenwehr und 

taktischer Disziplin, musste sich 

Reiner mit 0:3 geschlagen 

geben. 
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In der Doppelkonkurrenz traten 

6 Paarungen in zwei Gruppen 

gegeneinander an. Die beiden 

ersten jeder Gruppe erreichten 

das Halbfinale. Hier konnten 

sich Frank Ahrens/Stefan 

Streich mit 3:0 gegen Andreas 

Voß/Reiner Bink durchsetzen. 

Im 2. Halbfinale siegte dann die 

Erfahrung. Frank Lange/Car-

sten Wielebski gewannen letzt-

lich souverän gegen die bis da-

hin ungeschlagenen Gruppen-

sieger Anke Sehle/Nora Lam-

brecht. Im Finale kam es zu 

einem mannschaftsinternen 

Duell. Nach ausgeglichenem 

Start bekamen Frank und 

Stefan immer mehr Sicherheit 

in ihr Spiel. Am Ende hieß es 3:1  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

für die verdienten neuen Ver-

einsmeister Frank Ahrens und 

Stefan Streich. 

Unsere Junioren gingen zeit-

gleich mit folgenden Teilneh-

mern an den Start: Christopher 

Sehle, Jonas Stein, Max Müller, 

Jannis Reihers und Max 

Pfeiffer. Es hieß: Jeder gegen 

jeden! Christopher und Max 

Müller konnten alle ihre Spiele 

gewinnen, bevor es gegen-

einander an den Tisch ging. 

Somit kam es zu einem echten 

Endspiel. Nach tollen Ballwech-

seln und einer starken Leistung 

von beiden, konnte sich Chris-

topher am Ende knapp mit 3:1 

Sätzen durchsetzen und seinen 

Titel verteidigen. 

 



26 

 

In der Doppelkonkurrenz gab es 

bedingt durch die Teilnehmer-

zahl nur ein Spiel. Hier konnte 

sich die Paarung Christopher 

Sehle/Jonas Stein deutlich mit 

3:0 gegen Max Müller/Jannis 

Reihers behaupten und somit 

den Titel sichern.  
 

 
Herzlichen Glückwunsch an 

alle alten und neuen Vereins-

meister!!! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Anschluss an die sportlichen 

Leistungen ging es zu unserem 

Oberst Reinhard Kipper und 

seiner Frau Edeltraud in den 

heimischen Garten nach Al-

vesse. Bei bestem Spätsommer-

wetter fand der Tag mit lecke-

ren Speisen und Getränken 

einen tollen Ausklang. Mir ist zu 

Ohren gekommen, es soll bis in 

den frühen Sonntagmorgen ge-

gangen sein. Herzlichen Dank an 

alle Helfer der Feier und be-

sonders an unseren Oberst und 

seine liebe Edeltraud für die 

Ausrichtung. Wir kommen im 

nächsten Jahr gerne wieder. 
 

Stefan Streich 
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Neuaufnahmen!             Vor 10 Jahren! 
 

Sjera Zuzarte (Aerobic) 

Arno Ringleb, Lena Striegler 

(Volleyball) 

Liam Long, Fabian Turner, 

Thor Wickinger, Nikita 

Kuzmichev, Nikolozi 

Mekvabidze (Fußball Jugend) 

Charlotte Weiberg, Rafael 

Schweizer, Piet Weich, Kati 

Reichelt, Phil Reichelt, 

Elina Vogtenrath 

(Ballsportgruppe) 

Elias Zimny (Fußball) 
 

     

Bankverbindung GW Vallstedt 

IBAN: DE92 2709 2555 3526 5280 00  

BIC: GENODEF1WFV 
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Bitte berücksichtigen Sie 

beim Kauf oder Ihren 

Aufträgen 

unsere Inserenten! 
 

Vielen Dank! 
 

mailto:willex@volleyballvips.de
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